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I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

Familienanzeigen  

für traurige Anlässe

  4  Traueranzeigen

12  Nachrufanzeigen

16  Danksagungsanzeigen

20  Jahrgedächtnisanzeigen 

21 Trauermotive 

26  Hintergrundbilder / Schriftmuster

27  Textvorschläge zum Gedenken 

Familienanzeigen  

für glückliche Anlässe

Hochzeit

30  Hochzeitsanzeigen

33  Danksagungsanzeigen  

34  Glückwunschmotive Hochzeit

44  Textvorschläge zur Hochzeit

Geburt

36  Geburtsanzeigen

38  Glückwunschmotive Geburt

44  Textvorschläge zur Geburt

Glückwunsch

40  Glückwunschanzeigen

42  Glückwunschmotive Jubiläen

43  Glückwunschmotive sonstige Anlässe

45  Textvorschläge zum Geburtstag / Jubiläum

Liebe Leserinnen, liebe Leser,  

sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,

nur über kurze Abschnitte verläuft unser Leben auf ruhigen, ebe-

nen Wegen. Immer wieder geht es auf und ab. Auf freudige Ereig-

nisse folgen traurige, auf schwere Tage glückliche. Das ist oft nicht  

einfach – gerade in den weniger schönen Zeiten. Und doch macht 

eben dieser Lauf der Dinge unser Leben so abwechslungsreich  

und letztlich lebenswert. 

Der Trierische Volksfreund – die Tageszeitung Ihrer Region – begleitet 

Sie auf diesem Weg. Wir berichten über die aktuellen Geschehnisse vor 

Ihrer Haustüre und aus aller Welt, wir informieren und unterhalten Sie, 

wir bieten Ihnen nützliche Tipps und guten Service.

Zu Letzterem gehört auch, dass wir Ihnen helfen, die freudigen  

und traurigen Ereignisse in Ihrem Leben mit anderen zu teilen:  

mit unseren Lesern, den Menschen Ihrer Heimat. 

Zu jedem Anlass, der Sie bewegt, finden Sie bei uns die passende 

Anzeigenvariante. Unser Musterbuch hilft Ihnen dabei, sich für Ihre 

individuelle Familienanzeige zu entscheiden. Nutzen Sie auch die viel-

fältigen Möglichkeiten, Ihre Anzeige farbig zu gestalten. 

Die folgenden Seiten demonstrieren Ihnen den Einsatz von bunten 

Motiven, Farbfotos, farbigen Rasterflächen oder Bildhintergründen. 

Wählen Sie zu Hause in Ruhe aus den Anzeigenvorschlägen aus,  

und entscheiden Sie sich für Ihre ganz persönliche Version. 

Wünschen Sie eine Beratung bei der Aufgabe Ihrer Familienanzeige? 

Dann rufen Sie unser Service-Team auf der kostenlosen Service-Hotline 

unter Telefon 0800 4717171 an oder besuchen Sie uns in einem un-

serer Service-Center (Adressen siehe Rückseite dieses Musterbuchs).  

Natürlich berät Sie zu traurigen Anlässen gerne auch das Bestattungs-

institut Ihres Vertrauens.

Ihr

ppa. Wolfgang Sturges

Anzeigenleitung
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4

T R A U E R A N Z E I G E N

2

3-spaltig, 120 mm hoch 

1

3-spaltig, 100 mm hoch 

Die Sonne sank,

bevor es Abend wurde.

Wir trauern um

Elvira Mustermann

* 19. 8. 1940                   † 20. 1. 2010

In Liebe und Dankbarkeit:

Erwin Mustermann mit Familie
Hans Mustermann mit Barbara
und Angehörige

50000 Musterstadt, Musterstraße 15

Das Sterbeamt ist am Freitag, dem 22. Januar 2010,
um 12.15 Uhr in der St.-Salvator-Basilika in Muster-
stadt; anschließend die Beerdigung. 

Das Totengebet halten wir am Donnerstag, dem
21. Januar 2010, um 19 Uhr.
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T R A U E R A N Z E I G E N

3

3-spaltig, 115 mm hoch 

4

3-spaltig, 120 mm hoch 

Ich sterbe nicht.
Ich trete ein ins Leben.

(Theresia von Lisieux)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem guten Vater, Schwieger-
vater, Opa, Onkel, Paten und Cousin

Eduard Mustermann

* 18. 4. 1935      † 28. 1. 2010

Ein Leben voller Bescheidenheit, Güte und Sorge für seine
Familie hat in Gott seine Vollendung gefunden.

In tiefer Trauer:

Susanne Mustermann geb. Muster
Andrea und Thomas Mustermann
mit Anna-Lena und Zoe
Hermann und Ilse Mustermann
und alle Anverwandten

50000 Musterstadt und Muster, im Januar 2010

Das Sterbeamt findet statt am Dienstag, dem 2. Februar 2010, um 15.30 Uhr in der
St.-Matthias-Basilika in Musterstadt; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Den Rosenkranz beten wir am Montag, dem 1. Februar 2010, um 19 Uhr in der
St.-Matthias-Basilika.

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein,
Du hast gesorgt für deine Lieben
von früh bis spät, tagaus – tagein.
Du warst im Leben so bescheiden,
nur Pflicht und Arbeit kanntest du,
mit allem warst du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in ewiger Ruh’.

In liebevollem Gedenken nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel,

Vetter und Paten

Paul Mustermann
* 6. 9. 1941        † 5. 1. 2010

In stiller Trauer:

Susanne Mustermann

Anita und Emil Mustermann mit Sven, Tim und Heike

Wolfgang und Rosemarie Mustermann mit Sascha und Harald

Erika und Herbert Mustermann mit Hanna

Geschwister mit Familien

und alle Anverwandten

50000 Musterstadt, Musterstraße 32

Das Sterbeamt findet am Freitag, dem 8. Januar 2010, um 14 Uhr in der Kapelle „Unserer

lieben Frau“ in Musterstadt statt; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Den Rosenkranz beten wir am Mittwoch, dem 6. Januar 2010, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche.
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T R A U E R A N Z E I G E N

5

3-spaltig, 150 mm hoch 

Durch einen tragischen Verkehrsunfall haben wir
unseren Sonnenschein für immer verloren. 

Was uns bleibt sind wunderbare Erinnerungen, die als
helle Sonnenstrahlen in das Dunkel unserer Trauer
leuchten.

Als du gestorben bist
zerfiel dein Körper in tausende von Sternen 
und jeder, der in den Himmel schaut,
wird dich dort sehen.

Kim Mustermann
* 23. 6. 2005            † 8. 2. 2010

In Liebe:

Mama, Papa und Kai
Opa Alfred und Oma Astrid
Opa Oskar
Patentante Helena
Patenonkel Hermann-Josef
und alle Anverwandten

50000 Musterstadt, den 8. Februar 2010

Das Engelamt findet am Freitag, dem 12. Februar  2010, um 11.30 Uhr in der
Pfarrkirche in Musterstadt statt; anschließend ist die Beerdigung.

Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir höflichst abzusehen.
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T R A U E R A N Z E I G E N

6

3-spaltig, 115 mm hoch 

7

3-spaltig, 120 mm hoch 

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Nun ruhe sanft, du edles Herz,
die Zeit wird lindern unseren Schmerz.

Hans
Mark und Elke mit Celine
Angelika (Mutter)
Franz-Josef
Paul mit Familie
und alle Anverwandten

Maria Mustermann
geb. Muster

* 5. Mai 1953            † 4. Januar 2010

In dankbarer Erinnerung nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer guten
Mutter und Oma, meiner Tochter, unserer Schwester, Schwägerin, Tante und Patin.

50000 Musterstadt, Musterstraße 15

Die Trauerfeier und die Verabschiedung finden am Donnerstag, dem 7. Januar 2010,
um 11.30 Uhr in der Friedhofskapelle auf dem Hauptfriedhof statt.

Auf Wunsch der Verstorbenen wird die Urne zu einem späteren Zeitpunkt im Kreise
der Familie im Ruheforst beigesetzt.

Ein edles Mutterherz 
hat aufgehört zu schlagen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau,

unserer guten Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,

Schwägerin, Tante, Cousine und Patin

Gerlinde Mustermann
* 6. 9. 1929        † 5. 1. 2010

In stiller Trauer:

Günther Mustermann

Emil und Renate Mustermann 

mit Sven, Tim, Heike und Helga

Wolfgang und Evelyne Mustermann 

mit Sascha, Harald und Yvonne

Erika und Herbert Mustermann

mit Hanna

Geschwister mit Familien

und alle Anverwandten

50000 Musterstadt

Das Sterbeamt findet am Freitag, dem 8. Januar 2010, um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche

St. Maternus in Musterstadt statt; anschließend ist die Beerdigung.

Der Rosenkranz ist am Mittwoch, dem 6. Januar 2010, um 19 Uhr in der Pfarrkirche.
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T R A U E R A N Z E I G E N

8

2-spaltig, 100 mm hoch 

9

2-spaltig, 130 mm hoch 

Von guten Mächten wunderbar geborgen
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am  Abend  und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

(Dietrich Bonhoeffer)

Pauline Mustermann
geb. Muster

* 9. Januar 1918     † 12. Januar 2010

Ein Leben voller Bescheidenheit, Güte und Sorge für ihre

Familie hat heute in Gott seine Vollendung gefunden.

In Liebe und Dankbarkeit:

Fritz und Gerda Mustermann

Heinrich Mustermann

Geschwister und Anverwandte

50000 Musterstadt, den 12. Januar 2010

Das Sterbeamt ist am Freitag, dem 15. Januar 2010, um

15 Uhr in der Filialkirche St. Remigius in Musterstadt;

anschließend ist die Urnenbeisetzung.

STATT BESONDERER ANZEIGE

Unsere Welt hat sich verändert.

Eduard Mustermann
Schreinermeister

* 18. 4. 1925        † 24. 1. 2010

In liebevollem Gedenken:

Katharina Mustermann

Eva und Heinz Mustermann

Heinz Mustermann

und alle Anverwandten

50000 Musterstadt, den 24. Januar 2010

Traueranschrift: E. Mustermann, Musterstraße 23 

Die Beerdigung ist am Mittwoch, dem 27. Januar

2010, um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Musterstadt;

anschließend ist das Sterbeamt in der Pfarrkirche

St. Wendalinus in Musterstadt.

Das Rosenkranzgebet halten wir am Dienstag, dem

26. Januar 2010,  um 18.30 Uhr in der Kapelle in

Musterstadt.
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T R A U E R A N Z E I G E N

10

2-spaltig, 85 mm hoch 

11

2-spaltig, 120 mm hoch 

Wer so gewirkt wie du im Leben, 
wer so erfüllte seine Pflicht,
wer stets sein Bestes hergegeben,
der stirbt uns auch im Tode nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meinem lieben Mann, unserem Bruder,
Schwager, Onkel, Paten und Cousin

Heinz Mustermann
* 23. 12. 1945               † 1. 1. 2010

In stiller Trauer:

Hermine Mustermann
Geschwister mit Familien
sowie alle Anverwandten

50000 Musterstadt, Musterstraße 23

Die Trauerfeier ist am Montag, dem 4. Januar 2010, um
14.30 Uhr in der evangelischen Kirche in Musterstadt;
anschließend findet die Beerdigung statt.

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft,
und hab für alles Liebe Dank.

Marie-Therese

Mustermann
geb. Muster

* 12. 7. 1927       † 2. 2. 2010

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Irene Mustermann
Sonja Mustermann
Sabine Mustermann
Herbert Mustermann
und alle Anverwandten

50000 Musterstadt,
im Februar 2010

Das Sterbeamt ist am Freitag, dem
5. Februar 2010, um 15.30 Uhr in
der Pfarrkirche in Musterstadt;
anschließend ist die Beerdigung.

Das Totengebet halten wir am
Donnerstag, dem 4. Februar 2010,
um 19 Uhr in der Pfarrkirche.
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T R A U E R A N Z E I G E N

12

1-spaltig, 110 mm hoch 

14

1-spaltig, 120 mm hoch 

13

1-spaltig, 110 mm hoch 

15

1-spaltig, 120 mm hoch 

Hier bin ich, 

denn Du, o Herr, hast mich gerufen.

Marianne

Mustermann
* 14. 9. 1921

† 5. 2. 2010

In Liebe und Dankbarkeit nehme

ich Abschied von meiner lieben

Tante.

50000 Musterstadt

Das Sterbeamt ist am Dienstag,

dem 9. Februar 2010, um 14 Uhr

in der Pfarrkirche Hl. Dreifaltig-

keit in Musterstadt.

Den Rosenkranz beten wir am

Sonntag und Montag jeweils um

19 Uhr in der Kapelle in

Musterstadt.

In dankbarer Erinnerung:

Mathilde Muster

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.
(Joseph v. Eichendorff)

Katharina

Mustermann
geb. Muster

* 20. 8. 1928    † 11. 1. 2010

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, meiner guten Mutter,

Schwiegermutter und Oma.

50000 Musterstadt

Die Verstreuung der Asche
findet in aller Stille statt.

In stillem Gedenken:

Heinz Mustermann
Herbert und Eva Mustermann

mit Emilie

Als die Kraft zu Ende ging,
war Erlösung eine Gnade.

Max Muster
* 14. 9. 1921    † 5. 2. 2010

In liebevollem Gedenken neh-
men wir Abschied von meinem
lieben Mann, Vater, Schwieger-
vater, Bruder, Onkel und Paten

50000 Musterstadt

Das Sterbeamt halten wir am
Mittwoch, dem 10. Februar 2010,
um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche
in Musterstadt.

Das Totengebet ist am Montag,
dem 8. Februar 2010, um 17 Uhr
in der Pfarrkirche.

In stiller Trauer:

Hermine Muster geb. Muster
Karl-Heinz Muster und Elvira
Hansi Muster und Eleonore
mit Erwin und Alfons
Hans-Georg Muster
und Gertrud mit Kim
Peter und Heidi Muster
mit Harald, Kai und Tim
sowie alle Anverwandten

Wir legen alles still
in Gottes gütige Hände,
das Glück und auch das Leid,
den Anfang und das Ende.

Hektor

Mustermann

* 14. 5. 1926    † 15. 1. 2010

In Liebe und Dankbarkeit  neh-
men wir Abschied von unserem
guten Vater, Schwiegervater,
unserem lieben Opa und Uropa

50000 Musterstadt

Die Trauerfeier findet am
Dienstag, dem 19. Januar
2010, um 11 Uhr in der  Fried-
hofskapelle des Hauptfried-
hofes in Musterstadt, Eingang
Musterallee, statt.

In stiller Trauer:

Henry Mustermann und Erna
mit Hugo, Bernd und Thomas
Hubert Mustermann
mit Tobias und Eva mit Klara
sowie alle Anverwandten
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T R A U E R A N Z E I G E N

16

4-spaltig, 200 mm hoch 

Es war so reich dein ganzes Leben
an Müh’ und Arbeit, Sorg’ und Last,
wer dich gekannt, muss Zeugnis geben,
wie treu du stets geschaffen hast.

Ein Mensch, der mitten im Leben stand, herzensgut und jeder-
zeit hilfsbereit, starb plötzlich und für alle unfassbar.

Regina Mustermann
geb. Muster

* 4. 4. 1950       † 10. 1. 2010

Wir nehmen Abschied in Liebe und dankbarer Erinnerung an
die schöne, aber viel zu kurze Zeit, die du uns geschenkt hast.

Alois Mustermann
mit Christian, Michael und Anja
Horst und Luise Mustermann
Petra, Holger und Kinder 
sowie alle Anverwandten

50000 Musterstadt, Musterstraße 3

Das Sterbeamt ist am Mittwoch, dem 13. Januar 2010, um 15 Uhr in der Pfarrkirche
St. Matthias in Musterstadt; anschließend die Urnenbeisetzung.

Den Rosenkranz beten wir am Dienstag, dem 12. Januar 2010, um 19 Uhr in der
Pfarrkirche St. Matthias in Musterstadt.

Anstelle freundlichst zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende
zugunsten der Villa Kunterbunt auf das Konto-Nr. 100 100 00 bei der Sparkasse
Musterstadt, BLZ 500 500 00, Kennwort: Regina Mustermann.
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N A C H R U F E

17

4-spaltig, 150 mm hoch 

Nachruf

Singet dem Herrn ein neues Lied.

(Ps. 149, 1)

In Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn Joseph Mustermann
dem langjährigen Direktor der Krankenpflegeschule des Krankenhauses in Musterstadt.

Die Ausbildung junger Menschen war sein Herzensanliegen. Er vermittelte mit seinem Fach-

wissen Liebe zur Kunst, besonders der Musik.

Ethische und religiöse Werte stellte er immer wieder den negativen Strömungen des Zeitgeistes

entgegen. Das Leben nach sittlichen und moralischen Grundsätzen forderte er geradezu ein.

Umfassendes Allgemeinwissen vermittelte er und motivierte zu ständiger Fort- und Weiter-

bildung.

Er war persönlichen Anliegen aufgeschlossen und versuchte jedem zu helfen.

Wir gedenken seiner in Dankbarkeit.

Hermann Mustermann

für das Schulteam und die Schülerschaft
der Krankenpflegeschule des Krankenhauses in Musterstadt

Musterstadt, den 14. Januar 2010
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N A C H R U F E

18

3-spaltig, 130 mm hoch 

19

3-spaltig, 80 mm hoch 

Nachruf

Unser ehemaliger Mitarbeiter

Thomas Mustermann

ist am 11. Februar 2010 im Alter von 81 Jahren gestorben.

Herr Mustermann trat am 1. September 1955 als Schriftsetzer in unser Unter-

nehmen ein. Im Jahr 1969 übernahm er die Leitung der Abteilung Maschinen-

setzer, im Jahr 1977 zusätzlich die Leitung der Abteilung Korrektoren. Von

1980 bis zu seiner Pensionierung im Jahre 1989 war er als Operator im Bereich

elektronische Satzherstellung tätig.

Während seiner langjährigen Mitarbeit haben wir ihn als einen engagierten und

hilfsbereiten Mitarbeiter und Kollegen kennen und schätzen gelernt.

Seiner Familie wünschen wir für die nächste, nicht einfache Zeit des Begreifens

und Loslassens viel Kraft und gute Gedanken.

Volksfreund-Druckerei Nikolaus Koch GmbH

Geschäftsführung, Betriebsrat  und Mitarbeiter

Nachruf

Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Gründungs-
mitglied und Ehrenvorsitzenden

Heinrich Mustermann
der am 15. Februar 2010 im Alter von 80 Jahren verstorben ist.

Heinrich Mustermann war bis zu seinem Tod aktives Mitglied des Musikvereins „Harmonie“
Musterstadt. Während seiner langjährigen Vereinsmitgliedschaft bekleidete er verschiedene
Vorstandsämter; unter anderem war Heinrich von 1976 bis 1986 unser Erster Vorsitzender. 

Wir verlieren mit Heinrich Mustermann einen verlässlichen, kompetenten, engagierten  und
immer fröhlichen Vereinskameraden.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Anneliese und seiner Familie.

Wir werden Heinrich ein ehrendes Andenken bewahren.

Musikverein „Harmonie“ Musterstadt e. V.

Karl-Heinz Mustermann, Erster Vorsitzender
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N A C H R U F E

20

2-spaltig, 50 mm hoch 

21

2-spaltig, 70 mm hoch 

22

2-spaltig, 90 mm hoch 

Nachruf
Plötzlich und unerwartet verstarb unser Freund

und Kollege

Ulrich Mustermann
Wir haben einen liebenswerten Menschen verloren,
der in unserem Leben tiefe Spuren hinterlassen
hat.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Geschäftsleitung und Mitarbeiter 

der Firma Auto Mustermann

Nachruf

Mit tiefer Betroffenheit und großer Trauer nehmen wir Abschied
von 

Ewald Mustermann
der für uns alle unfassbar plötzlich und unerwartet von uns
gegangen ist. Ewald Mustermann war seit 1975 aktives Mitglied
des SV Musterstadt. Während seiner 35-jährigen Mitgliedschaft
setzte er sich stets tatkräftig und uneigennützig für die Belange
unseres Vereins ein.

Wir danken Ewald für seine Unterstützung und werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren.

Sportverein Musterstadt e. V.
Bernd Mustermann, Erster Vorsitzender

Nachruf

Am Sonntag, dem 3. Januar 2010,

verstarb unser Ehrenmitglied

Theo Mustermann

Herr Muster bekleidete von 1960

bis 1970  das Amt des Ersten Vor-

sitzenden. Mit seiner freundlichen

und fröhlichen Art war er bei allen

Vereinsmitgliedern sehr beliebt.

Wir werden Theo Mustermann ein

ehrendes Andenken bewahren.

Obst- und Gartenbauverein 

Musterstadt

Helga Mustermann

Erste Vorsitzende
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N A C H R U F E

23

2-spaltig, 100 mm hoch 

24

2-spaltig, 120 mm hoch 

Nachruf

Mit Trauer und Betroffenheit haben wir vom

plötzlichen Tod unseres Auszubildenden

Philipp Mustermann

erfahren, der am 15. Januar 2010 durch einen
tragischen Verkehrsunfall ums Leben kam.

Herr Mustermann hat am 1. August 2009 seine
Ausbildung zum Bankkaufmann bei der Muster-
bank Musterstadt begonnen.

Mit ihm verlieren wir einen jungen Kollegen, der
erst am Anfang seiner beruflichen Zukunft stand.

Wir gedenken des Verstorbenen und trauern mit
den Angehörigen.

Vorstand und Betriebsgemeinschaft

der Musterbank Musterstadt
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D A N K S A G U N G E N  T R A U E R

25

3-spaltig, 100 mm hoch 

26

3-spaltig, 120 mm hoch 

DANKE

Marlene Mustermann

DANKE sagen wir allen, die ihr im Leben Freundschaft und

Zuneigung schenkten.

DANKE für die große Wertschätzung und Achtung, die ihr

auf ihrem letzten Weg in so vielfältiger Weise entgegen-

gebracht wurden.

DANKE auch für die großzügigen Spenden zugunsten des

Hospizhauses in Musterstadt.

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen beim Abschied

von unserer geliebten Mutter

erfüllt uns mit großer Dankbarkeit.

Emil Mustermann und Familie

Erwin Mustermann und Familie

50000 Musterstadt 

Danksagung

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen beim
Abschied von meiner lieben Frau, unserer herzensguten
Mutter und Oma

Hilde Mustermann
geb. Muster

* 2. Januar 1934          † 2. Januar 2010

erfüllt mich und meine Familie mit großer Dankbarkeit.

So fühlen wir uns mitgetragen durch jede persönliche
Zuwendung, durch jeden einzelnen Brief, durch die wunder-
schönen Blumen und Kränze, durch jeden Händedruck und
jedes Gespräch.

Wir danken besonders allen für die Begleitung zum Grab
und für die würdige Gestaltung des Gottesdienstes in der
Basilika St. Matthias.

Helmut Mustermann und Familie

Musterstadt, im Februar 2010

Das zweite Sterbeamt ist am Sonntag, dem 14. Februar
2010, um 10.30 Uhr in der Basilika St. Matthias.
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D A N K S A G U N G E N  T R A U E R

27

3-spaltig, 60 mm hoch 

28

3-spaltig, 70 mm hoch 

29

3-spaltig, 80 mm hoch 

STATT KARTEN

Danksagung

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer beim Tode unseres lieben Verstorbenen

Hans Mustermann
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten,
sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Hermine Mustermann und Familie

50000 Musterstadt, im Februar 2010

Dich verlieren war so schwer,

dich vermissen noch viel mehr.

Danksagung

Herbert Mustermann
möchten wir allen sagen, die ihm im Leben Liebe und Freundschaft schenkten,

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

für die Blumen und Geldspenden,

für die Teilnahme an der Trauerfeier.

Danke, dass ihr da wart, jeder auf seine Art.

D

A

N

K

E

Im Namen aller Angehörigen:

Marianne und Michael Mustermann

50000 Musterstadt, im Januar 2010

Danksagung

Manuela Mustermann
Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer beim Tode unserer lieben Tochter

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank geht an Frau Helene Muster und den Musikverein „Lyra“ Musterstadt für die
feierliche Mitgestaltung der Trauerfeier.

Hermann und Eva Mustermann
und alle Angehörigen

50000 Musterstadt, im Januar 2010

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 10. Januar 2010, um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Gangolf in Musterstadt.
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D A N K S A G U N G E N  T R A U E R

30

2-spaltig, 100 mm hoch 

31

2-spaltig, 100 mm hoch 

STATT KARTEN

Danksagung

Anna Mustermann

möchten wir allen sagen, die ihr im Leben

Liebe und Freundschaft gaben,

für jedes stille Gebet,

für die lieben, tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben,

für Blumen und Geldspenden,

für die Teilnahme an der Trauerfeier und

das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte.

Danke, dass ihr da wart, jeder auf sein Art.

Im Namen aller Angehörigen:

Maria Mustermann

Musterstadt, im März 2010

Das Sechswochenamt ist am Freitag, dem 26. März

2010, um 19 Uhr in der Kapelle in Musterstadt.

D

A

N

K

E

allen, 

die unsere liebe Verstorbene

GABRIELE 

MUSTERMANN

auf  ihrem letzten Weg begleitet
und uns ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Form zum Ausdruck

brachten.

50000 Musterstadt,

im Januar 2010

Hedy und Christoph Mustermann
Anita und Heiner Mustermann
Alfons und Klara Mustermann

WIR 

DANKEN
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D A N K S A G U N G E N  T R A U E R

32

2-spaltig, 60 mm hoch 

33

2-spaltig, 70 mm hoch 

34

2-spaltig, 90 mm hoch 
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J A H R G E D Ä C H T N I S S E

35

3-spaltig, 45 mm hoch 

36

3-spaltig, 55 mm hoch 

37

3-spaltig, 70 mm hoch 

Das erste Jahrgedächtnis

für unsere liebe Verstorbene

Franziska Mustermann
geb. Muster

ist am Samstag, dem 20. Februar 2010, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Erasmus.

Im Namen der Familie:

Heike Mustermann
50000 Musterstadt, im Februar 2010

Das erste Jahrgedächtnis

für unseren lieben Verstorbenen

Hubert Mustermann
* 15. 3. 1926             † 12. 2. 2010

ist am Samstag, dem 13. Februar 2010, um 19 Uhr in der Pfarrkirche St. Johann in

Musterstadt.

Familie Mathilde Mustermann
Familie Willi Mustermann

50000 Musterstadt, im Februar 2010

Das erste Jahrgedächtnis

für unsere liebe Verstorbene

Barbara Mustermann
ist am Samstag, dem 30. Januar 2010, um 19 Uhr in
der Kirche St. Laurentius in Musterstadt.

In Liebe gedenken:

Marlies Mustermann
Familie Susanne Mustermann

50000 Musterstadt, im Januar 2010
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T R A U E R M O T I V E

1 3 6 7 8

10 12 13 16 17

18 19 21 22181

24 25 27 180 28

29 179 184 32 33

35 37 38 39 41
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T R A U E R M O T I V E

42 43 44 45 211

47 48 49 50 51

52 182 54 55 58

67 68

69 70 71 73 74

59 60 61 62 63

64 65 66
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T R A U E R M O T I V E

188 76 77 78 82

102 104 105 106 107

108 109 110 111 112

83 85 190 89 90

91 92 93 94 95

10096 97 98 185
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T R A U E R M O T I V E

133 134

175 137 176 139 140

141 142 143 144 145

123 124 125

126 127 173 128 129

130 131 132

115 116 117 118 120

121 122



25

T R A U E R M O T I V E

220 222 225 192 193

194 195 196

370 371 373 375367

361 363

153 171 178 157 158

164 165162 163161

151 187146 147 148
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H I N T E R G R U N D B I L D E R   .   S C H R I F T M U S T E R

Schriftmuster

Die hier dargestellten Motive können 
als Hintergrund für Ihre Anzeigen 
verwendet werden.
Die Motive stehen in schwarz-weiß,  
violett (HKS 37) und  
blau (HKS 43) zur Verfügung. 
Beachten Sie hierzu unsere  
Musteranzeigen Nr. 6 und 9.

Einige unserer Bildmotive auf Seite 25 
sind ebenfalls in verschiedenen Farb-
varianten als Hintergrund einsetzbar.

231

228
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T E X T V O R S C H L Ä G E  Z U M  G E D E N K E N

Dein ganzes Leben war nur Schaffen,

du warst stets jedem hilfsbereit.

Du konntest bessere Tage haben,

doch hierfür nahmst du dir nie Zeit.

Du hast gekämpft, du hast gelitten,

du lieber, guter Vater, du.

Den Himmel hast du dir erstritten,

Gott rief dich heim zur ewigen Ruh’.

Der Tod ist die uns zugewandte Seite

jenes Ganzen, dessen andere Seite

Auferstehung heißt.

Auferstehung ist unser Glaube,

Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.

Es ist so schwer, wenn Augen sich

für immer schließen,

die Hände ruhen,

die einst so treu geschafft,

und unsere Tränen

still und heimlich fließen.

Ein lieber Mensch

wird nun zur Ruh’ gebracht.

Oft hast du andere froh gemacht

und stets an dich zuletzt gedacht,

du liebes, treues Mutterherz,

nun ruhst du aus

von deinem Schmerz.

Du guter Vater bist nicht mehr.

Dein Platz in unserem Haus ist leer.

Du reichst uns nicht mehr deine Hand, 

zerrissen ist das schöne Band.

Was du im Leben hast gegeben,

dafür ist jeder Dank zu klein.

Du hast gesorgt für deine Lieben

von früh bis spät, tagaus – tagein.

Du warst im Leben so bescheiden,

nur Pflicht und Arbeit kanntest du,

mit allem warst du stets zufrieden,

nun schlafe sanft in ewiger Ruh’.

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt.

(Hiob 19,25)

Alles geben die Götter,

die unendlichen,

ihren Lieblingen ganz,

alle Freuden, die unendlichen,

alle Schmerzen,

die unendlichen, ganz.

Ein edles Mutterherz

hat aufgehört zu schlagen.

Näher mein Gott zu Dir,

näher zu Dir.

Selige Ungeduld, 

wer stillt sie mir?

Wer sonst, o Gott, als Du,

Du Leben, Licht und Ruh’.

Näher mein Gott zu Dir,

näher zu Dir.

Wenn meine Kräfte brechen,

mein Atem geht schwer aus

und kann kein Wort mehr sprechen,

Herr, nimm mein Seufzen auf.

Die Todesstunde schlug zu früh,

doch Gott der Herr bestimmte sie;

Gott schenke ihm die ewige Ruh’!

Blühen, werden und vergehen

ist des Menschen Schicksalslauf,

Erinnerung an vergangene Jahre

richtet auch im Schmerze auf.

Du hast gesorgt, du hast geschafft,

gar manchmal über deine Kraft.

Nun ruhe sanft, du edles Herz,

die Zeit wird lindern unseren Schmerz.

Es ist Zeit, dass wir gehen.

Ich, um zu sterben, und ihr,

um weiterzuleben. 

(Sokrates)

Dich verlieren war so schwer,

dich vermissen noch viel mehr.

Leg alles still in Gottes Hände –

das Glück, den Schmerz,

den Anfang und das Ende.

Liebe hat er uns gegeben,

Liebe war, was er uns tat,

Liebe war sein ganzes Leben,

Liebe folgt ihm ins Grab.

Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist Erlösung eine Gnade.

Ich glaube, dass, wenn der Tod

unsere Augen schließt,

wir in einem Lichte stehen,

von welchem unser Sonnenlicht

nur der Schatten ist.

(Arthur Schopenhauer)

Mein Herz ist unruhig,

bis es ruht in Dir, o Herr.

(Augustinus)

Still und einfach war sein Leben,

treu und fleißig seine Hand,

für die Seinen stets zu streben

bis an seines Grabes Rand.

Wer so gewirkt wie du im Leben,

wer so getan hat seine Pflicht,

wer stets sein Bestes hat gegeben,

stirbt selbst im Tode nicht.

Ausgelitten hab’ ich nun,

bin am frohen Ziele,

von den Schmerzen auszuruh’n,

die ich nicht mehr fühle.

Die Sonne sank,

bevor es Abend wurde.

Wir sind am Ende . . .

wir stehen am Anfang.

(Christian Morgenstern)
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T E X T V O R S C H L Ä G E  Z U M  G E D E N K E N

Es weht der Wind ein Blatt vom

Baum, von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum,

denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein

bestimmte unser Leben,

drum wird auch dieses Blatt allein

uns immer wieder fehlen.

Der Herr ist mein Hirte;

mir wird an nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue

und führet mich zu frischem Wasser.

Weinet nicht an meinem Grabe,

gönnet mir die ewige Ruh’,

denkt, wie ich gelitten habe,

eh’ ich schloss die Augen zu.

Was uns die Welt auch bieten mag

von allen ihren Schätzen;

ein liebes, treues Herz

kann sie uns nicht ersetzen.

Du bist erlöst,

du spürst nun keine Schmerzen,

du gingst zu früh,

doch bleibst du in unseren Herzen.

Ewige Musik empfangen

wir von solchen, die heimgegangen,

ihr Geleit verlässt uns nie.

Ob wir lernen, spielen, wandern,

froh und traurig sind mit andern,

groß wird alles erst durch sie.

(Hans Carossa)

Du hast gesorgt, du hast geschafft,

bis dir die Krankheit nahm die Kraft.

Nun schlaf in Frieden, ruhe sanft

und hab für alles Liebe Dank.

Das Sichtbare ist vergangen,

es bleibt nur die Liebe 

und die Erinnerung.

Ewigkeit ist Stille und Frieden,

ruhe in ihr und sei bedankt!

Du liebes, treues Mutterherz,

nun ruhst du aus von deinem Schmerz

und lässt uns hier so ganz allein.

Schlaf wohl, du, liebe Mutter, mein.

Und wenn du dich getröstet hast,

wirst du froh sein,

mich gekannt zu haben.

Eines Menschen Heimat ist auf

keiner Landkarte zu finden,

nur in den Herzen der Menschen,

die ihn lieben.

So sehr wir dir die Ruhe gönnen,

ist voller Trauer unser Herz.

Dich leiden sehen

und nicht helfen können,

das war für uns der größte Schmerz.

Wir legen alles still

in Gottes gütige Hände,

das Glück und auch das Leid,

den Anfang und das Ende.

Allein aller Verlust von Jahren

ist kurz gegen die Ewigkeit.

(Wilhelm von Humboldt)

Das Schöne zieht einen Teil seines

Zaubers aus der Vergänglichkeit.

Die Sonne sank,

bevor es Abend wurde.

Die Summe unseres Lebens sind

die Stunden, in denen wir lieben.

(Wilhelm Busch)

Nimmer vergeht,

was du liebend getan.

Es gibt Menschen in der Welt,

welche die Gabe haben, 

überall Freunde zu finden  

und sie zurückzulassen,

wenn sie gehen.

(Faber)

Das Sichtbare ist vergangen,

es bleibt nur die Liebe 

und die Erinnerung.

Irgendwo blüht die Blume des

Abschieds und streut immerfort

Blütenstaub, den wir atmen, herüber;  

auch noch im kommendsten Winter  

atmen wir Abschied.

(Rainer Maria Rilke)
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Hochzeitsanzeigen

Er gehört zum Leben

www.volksfreund.de
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H O C H Z E I T S A N Z E I G E N

38

3-spaltig, 55 mm hoch 

39

3-spaltig, 60 mm hoch 

40

3-spaltig, 80 mm hoch 

Wir trauen uns . . .

Klaus Mustermann    Kerstin Mustermann

Wir werden am Samstag, dem 27. Januar 2010, um 14 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Georg in Musterstadt getraut.

Hans MustermannUte Mustermann
geb. Muster

50000 Musterstadt, Musterstraße 1
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H O C H Z E I T S A N Z E I G E N

41

42

2-spaltig, 70 mm hoch 

43

2-spaltig, 70 mm hoch 

2-spaltig, 50 mm hoch 

Heike Muster            Benedikt Mustermann

Wir haben unser Glück gefunden!

und trauen uns heute um 11.30 Uhr 
in Musterstadt
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H O C H Z E I T S A N Z E I G E N

44

2-spaltig, 90 mm hoch 

45

2-spaltig, 100 mm hoch 

Wir trauen uns

am Samstag, dem 23. Oktober 2010,

standesamtlich um 11.30 Uhr im Standesamt in Musterstadt.

Anschließend fi ndet die kirchliche Trauung um 14.30 Uhr

in der St.-Klemens-Kirche in Musterstadt statt.

Zum anschließenden Umtrunk vor der Kirche

laden wir ganz herzlich ein.

Tanja 

Muster

Gerhard 

Mustermann
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D A N K S A G U N G E N  H O C H Z E I T

46

2-spaltig, 50 mm hoch 

47

2-spaltig, 70 mm hoch 

48

2-spaltig, 90 mm hoch 

Für alle Geschenke und 

guten Wünsche anlässlich 

unserer Hochzeit

bedanken wir uns

herzlich!

Pia & Tom 

Mustermann

Vielen     

   Dank
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G L Ü C K W U N S C H M O T I V E  H O C H Z E I T

1 2 353 131 4

5 136 6 137 87

135 7 8 347 10

345 70 71 72 73

74 75 78 357 307

351 309 310 311 359

Ihr persönliches 
Hochzeitsfoto

Textvorschläge Hochzeit siehe Seite 44
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Geburtsanzeigen

Er gehört zum Leben

www.volksfreund.de
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G E B U R T S A N Z E I G E N

49

3-spaltig, 50 mm hoch 

50

3-spaltig, 70 mm hoch 

51

3-spaltig, 80 mm hoch 

Hurra, unser Liebling ist da!

Johannes-Bernhard

Wenn aus Liebe Leben wird,

hat das Glück einen Namen:

Niklas
*7. Februar 2010

3440g · 55 cm

Marita und Michael Mustermann

Musterstr. 1 · 50000 Musterstadt
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G E B U R T S A N Z E I G E N 

52

2-spaltig, 40 mm hoch 

53

54

2-spaltig, 60 mm hoch 

2-spaltig, 80 mm hoch 
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G L Ü C K W U N S C H M O T I V E  G E B U R T

12 129 15 13018

1404145 49 139

19 31 3457304

20 3258 60300

1283362 1314

302 343 341327326

Ihr persönliches 
Babyfoto

Textvorschläge Geburt siehe Seite 44
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Glückwunschanzeigen

Er gehört zum Leben

www.volksfreund.de
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G L Ü C K W U N S C H A N Z E I G E N

55

2-spaltig, 40 mm hoch 

56

2-spaltig, 60 mm hoch 

57

2-spaltig, 80 mm hoch 

Liebste 

    Gaby
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G L Ü C K W U N S C H A N Z E I G E N

58

2-spaltig, 50 mm hoch 

59

2-spaltig, 70 mm hoch 

60

2-spaltig, 80 mm hoch 

Herzlichen  
   Glückwunsch
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G L Ü C K W U N S C H M O T I V E  J U B I L Ä E N

21 133 22 142 101

23 120 24 121 103

124122 25 123 104

126105 26 125 106

107 127 312 313 361 
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G L Ü C K W U N S C H M O T I V E  S O N S T I G E  A N L Ä S S E

110 111 112 132

114

6829 89

28

108 138

118 119 314

340 115116

117

319

322321

320

323 355349

315

316 317 318 325

Textvorschläge Geburtstag/Jubiläum siehe Seite 45
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T E X T V O R S C H L Ä G E  Z U R  G E B U R T

Das Wunder der Schöpfung vollzieht

sich mit jedem Kind neu, noch einmal

von Anbeginn und wieder und wieder.

Kinder sind kleine Engel, 

deren Flügel immer kürzer werden, 

je längere Beine sie bekommen.

Jedes neugeborene Kind bringt die

Botschaft, dass Gott sein Vertrauen in

den Menschen noch nicht verloren hat.    

(Rabindranath Tagore)

Wenn aus Liebe Leben wird, 

bekommt das Glück einen Namen.

Drei Dinge sind aus dem Paradies

geblieben: Sterne, Blumen und Kinder.

(Dante Alighier)

Ein Kind ist die wunderbare Antwort

Gottes auf die Liebe zweier Menschen.

(Irmgard Erath)

Geboren zu werden bedeutet,  

dass uns eine ganze Welt geschenkt wird.

(Jostein Gaarder)

Gott hat seinen Engeln befohlen, dich

zu beschützen, wohin du auch gehst.

(Psalm 91, 11)

Ein Kind macht das Haus glücklicher,

die Liebe stärker, die Geduld größer,

die Hände ruhiger, 

die Nächte länger,

die Tage kürzer und die Zukunft heller.

Der Himmel weinte, 

als du geboren wurdest, 

er hatte nämlich seinen  

schönsten Stern verloren. 

Wer sagt, Reichtum ist alles, 

hat nie ein Kind lächeln gesehen. 

Wer sagt, diese Welt sei nicht mehr  

zu retten, hat vergessen, 

dass Kinder Hoffnung bedeuten.
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T E X T V O R S C H L Ä G E  Z U R  H O C H Z E I T

Ein Tropfen Liebe ist mehr,  

als ein Ozean an Wille und Verstand.

(August Hermann Franke)

Liebe ist Leben, denn sie öffnet Gefühl,

Verstand und Sinne.

(Christian von Kamp)

Liebe besteht nicht darin, 

dass man einander anschaut, 

sondern dass man in dieselbe  

Richtung blickt.

(Antoine de Saint-Exupéry)

Die Liebe ist der Stoff, den die Natur

gewebt und die Fantasie bestickt hat.

(Voltaire)
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Jeder sieht ein Stückchen Welt,

gemeinsam sehen wir die ganze.

Das höchste Glück auf Erden besteht

in der Überzeugung geliebt zu werden.

(Victor Hugo)

Die wirkliche Liebe beginnt,

wo keine Gegengabe erwartet wird.

(Antoine de Saint-Exupéry)

Man sieht nur mit dem Herzen gut,

das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.

(Antoine de Saint-Exupéry)

Liebe hat kein Alter, 

sie wird ständig neu geboren.

(Blaise Pascal)
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Wenn der Mensch verliebt ist,  

zeigt er sich so, 

wie er immer sein sollte.

(Simone de Beauvoir)

Das Glück ist das Einzige, 

was sich verdoppelt,  

wenn man es teilt.
(Albert Schweitzer)

Eheleute, die sich lieben,  

sagen tausend Worte. 

Ohne zu sprechen.

Ohne Ehe ist der Mensch überall  

und nirgends zu Hause.

(Bogumil Goltz)
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T E X T V O R S C H L Ä G E  Z U R  G E B U R T S T A G / J U B I L Ä U M
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Wie ein Theaterstück ist das Leben,

nicht wie lange, sondern wie gut es

gespielt wurde, darauf kommt es an.

(Seneca)

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,

aus dem wir nicht vertrieben  

werden können.

(Jean Paul)

Ich wünsche Dir so viel Glück,  

wie der Regen Tropfen hat,  

so viel Liebe, 

wie die Sonne Strahlen hat 

und so viel Freunde, 

wie der Himmel Sterne hat.

(Demokrit)

Wir wissen, was wir an dir haben,

auch wenn wir es nicht immer sagen.

Doch was wär‘n wir ohne dich, 

vergiss es nicht, wir brauchen dich.

Wer sein Leben auf Dienst aufbaut,

hat nie umsonst gelebt.

(Emil Oesch)

Glück ist, was lächeln macht, was

Angst, Sorge, Ungewissheit vertreibt

und inneren Frieden schenkt.

(Albert Einstein)

Ein Leben ohne Feste ist wie ein

langer Weg ohne Einkehr.

(Demokrit)

Jeder, der sich die Fähigkeit erhält,

Schönes zu erkennen, wird nie alt werden.

(Franz Kafka)

... Jahre sind es wert, 

dass man Dich besonders ehrt.

Darum woll‘n wir Dir heut sagen,  

es ist schön, dass wir Dich haben.

Auch wenn Du fleißig bist, wie eine Biene, 

und immer schuftest wie ein Pferd, 

verzogst doch nie Du eine Miene

und warst uns immer lieb und wert!

Drum wollen wir heut gratulieren, 

auf .... Jahre blickst du jetzt zurück.

Humor, Gesundheit sollst du nie verlieren,

wir wünschen Dir auch weiterhin

viel Glück!

Ich brauche drei Dinge in meinem

Leben: Die Sonne, den Mond und Dich.

Die Sonne für den Tag, den Mond für

die Nacht und Dich für immer.

... Jahre sind vorbei, 

nicht alle waren sorgenfrei. 

Dein neues Lebensjahr sei heiter, 

das schönste auf der Lebensleiter. 

Lache das Leben an!  

Vielleicht lacht es wider!

(Jean Paul)

Alter schützt vor Liebe nicht, 

aber Liebe schützt vor dem Altern.

(Coco Chanel) 

Zufriedenheit und froher Mut sind 

dieses Lebens höchstes Gut; 

das and‘re kommt und flieht dahin, 

die Wolken fort am Himmel zieh‘n. 

Fern sei dein Ziel, die Freude nah,

leb noch lang, liebe Großmama

(lieber Großpapa).

Es ist schön, jung zu sein. 

Aber es ist auch schön, 

bewusst alt zu werden.

(Johannes Heesters)

Alter ist eine herrliche Sache, 

wenn man nicht verlernt hat, 

was anfangen heißt.

(Martin Buber)

.... Jahre hier auf Erden möchte  

mancher von uns werden. 

Du hast dieses Ziel erreicht – 

sicher war‘s nichtimmer leicht. 

Krieg und Aufbau, Leid und Glück 

zeigen sich beim Blick zurück. 

Doch was ist Vergangenheit

and‘res als gelebte Zeit.
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Satzspiegel	 326 x 490 mm (B x H), 1 Seite = 3.430 mm

Spaltenzahl          	 im Anzeigenteil 7, im Textteil 6

Panorama-Anzeigen	 680 (15 Anzeigenspalten) x 490 mm (B x H)

Spaltenbreiten Anzeigenteil	 1 Spalte 	  44 mm 	 2 Spalten	 91 mm
	 3 Spalten	 138 mm	 4 Spalten 	 185 mm
	 5 Spalten	 232 mm	 6 Spalten 	 279 mm
	 7 Spalten	 326 mm

Spaltenbreiten Textteil	 1 Spalte	  51 mm 	 2 Spalten 	 106 mm
	 3 Spalten	 161 mm	 4 Spalten 	 216 mm
	 5 Spalten	 271 mm	 6 Spalten 	 326 mm

Tabloid-Format 	 Format: 265 x 355 mm, Satzspiegel: 232 x 326 mm (B x H)

Anzeigenumrechnungsfaktor	 von Anzeigenspalten auf Text: 1,17

Standardisierung	 Wir produzieren gemäß der internationalen 	gültigen Norm  
	I SO 12647-3

Druckverfahren	 Zeitungsrollenoffset, gedruckt auf MAN-Colorman 
	 durchgängig 	4c Druck

Druckform	 Fotopolymer-Druckplatte

Schriftgrößen im Anzeigenteil	 kleinster Typ 6 Punkt = 2,5 mm, Fließsatz 8 Punkt = 3 mm

Druckunterlagen Satz	 digitale Anlieferung per ISDN, E-Mail, CD, DVD, Aufsichtsvorlagen

Strichbreite minimal  	 positiv 0,1 mm – negativ 0,2 mm – gerastert 0,5 mm

Rasterweite	 40 Linien pro cm

Rasterform	 periodisch, gemäßigter Kettenpunkt (elliptisch)

Bildaufbau	 Unbuntaufbau (GCR), Tonwertsumme: C+M+Y+K <240%
	E insatz Schwarz bei 5%, Maximalwert Schwarz = 95%
	T onwertzunahme im Druck: Mittelton (40%) bis 26% (+/- 4%)

Separation	B itte folgende Profile zur Separation für den Zeitungsdruck in 	
	 Photoshop verwenden: "ISOnewspaper26v4.icc für CMYK" und 	
	 "ISOnewspaper26va_gr.icc" für Graustufen 	
	 (Download: www.ifra.com)

Hinweise zu Dateiformaten

Wir können folgende Dateiarten verarbeiten: 	
Adobe Acrobat-Datei (.pdf),  PostScript-Datei (.ps), EPS-Datei (.eps)

a) EPS:	 	Schriften einbetten
	  	Kein DCS-Format sowie keine JPEG-Komprimierung verwenden

b) TIFF:	 	Keine LZW-Komprimierung verwenden

c) PDF:	  	Adobe Acrobat Version 4: PDF-Dateien generieren: Offenes	
		D  oku	ment als Postscript-Datei drucken, Schriften einbinden,	
		  binäres Dateiformat, Postscript-Level 2, Distiller-Einstellung
 		  beachten: 	Kompatibilität Acrobat 3.0, Standardauflösung 	
		  600  dpi, keine Bildkomprimierung, alle Schriften einbetten, 	
		O  ption 	Epilog und Prolog 	mit distillen, Option 	CMYK-Bilder 	
		  in 	"RGB umwandeln" deaktivieren, 	Einstellun	gen zum Über-	
		  drucken 	beibehalten, Post	script-Datei distillen

d) Postscript:	 	Keine separierten Postscript-Dateien anliefern
	  	Alle Schriften in die Postscript-Datei einbetten
	  	Wenn möglich Postscript-Level 2 verwenden
	  	Postscript-Dateien generieren: Einstellung: 	„Datei”  
		  statt „Drucker” 	anwählen

Word, Excel oder PowerPoint:	 	Excel- und PowerPoint-Dateien können nicht produziert werden 	
	 		Farbige Anzeigen aus Word können nicht produziert werden
	  	Einfarbige Word-Dokumente nur als Postscript- oder EPS-	
		D  atei mit eingebundenen 	Schriften anliefern	
	  	Offene Word-Dokumente können nicht originalgetreu wieder	
		  gegeben werden
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Allgemeine Hinweise

a) Schriften:	 	Wenn möglich die Schriften in Kurven (Pfade, Zeichenwege) 	
			   umwandeln oder in der Datei einbinden, ansonsten müssen 	
			   die Schriften mitgeliefert werden
		  	Bei Typ-1-Schriften Bildschirm- und Druckerfonts mitliefern
		  	Möglichst keine True-Type-Schriften verwenden
		  	Bei Nichteinhaltung dieser Punkte wird eine ähnliche 		
			E   rsatzschrift verwendet

b) Bildbearbeitung:	 	Schwarzweißfotos als Graustufen, Auflösung zwischen 
			   200 und 300 dpi
		  	Farbfotos als CMYK-Farben, Auflösung zwischen 
			   200 und 300 dpi
		  	Strichzeichnungen, Logos / Schriftzüge als Bitmap, 
			A   uflösung zwischen 800 und 1200 dpi
		  	Keine RGB, LAB oder indizierte Farbe verwenden
		  	Keine Grafiken aus dem Internet verwenden
		  	Bilddateien für Schwarzweißanzeigen nicht farbig anliefern

c) Komprimierungsprogramme: 		Macintosh: Diskdoubler, Dropstuff, Stuffit     
		   PC: Winzip

d) Dateinamen:	 	Dateinamen müssen den Kundennamen und den Erschei-	
			   nungstag beinhalten (z. B. Mayer-Reifen_20.10.07)
			   PC-Dateinamenkonvention 8.3 beachten (xxxxxxxx.eps)

e) Dokumenteigenschaften:	 	Bitte legen Sie Ihre Anzeige mit weißem Hintergrund an, 	
			   damit sie bei Platzierungen auf farbigen Hintergrundseiten 	
			   korrekt erscheint (insbesondere bei Anzeigen für Sonder-
			   themen)
		  	Dateien ohne Passkreuze anlegen
		  	Keinen zusätzlichen Text im Dokument; zusätzliche Informa-	
			   tionen bitte nur per Mail/Fax
		  	Zusätzlicher Weißrand im Dokument wird automatisch von 	
			   uns entfernt

f)	ISDN-Nummern + E-Mail: 	 	Leonardo Pro 0651 7199-720/723/922
  	 (24 Std. aktiv)	 	gzm-connect 0651 7199-823
		  	AVM-Fritz 0651 7199-727 nach Absprache mit 		
			   Produktionssteuerung Tel. 0651 7199-323
		  	E-Mail: anzeigen-technik@volksfreund.de
		  	Unterstützung bei allen technischen Fragen zu digitalen 
			D   ruckunterlagen: Info-Telefon 0651 7199-323/324
		  	Zu jeder Anzeigenübertragung muss ein vollständig ausge-	
			   füllter Faxbegleitschein vorliegen. Nur so können wir den 	
			   korrekten Abdruck Ihrer Anzeige gewährleisten
		  	Die Zuordnung Ihrer Datenübertragung erfolgt über den 
			D   ateinamen
	 Erreichbarkeit:	 	Montag bis Freitag: 8.00 bis 19.00 Uhr
			   Sonn-/Feiertag: 14.00 bis 19.00 Uhr
g) Druckunterlagenschluss:	 	Montags- bis Freitags-Ausgabe: 1 Tag vor Drucktermin, 
			   bis 17.00 Uhr
			   Samstags-Ausgabe: Stellenmarkt bis Mittwoch 17 Uhr, Kfz/	
			I   mmobilien bis Donnerstag 15.00 Uhr. Alle anderen Anzeigen 
			   bis Donnerstag 18.00 Uhr (nicht Anzeigenschluss)
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